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aber fehlschlug, lag in Besan^on darnieder und Clinch ant führte
85 410 Mann mit 10 000 Pferden, 266 Feldgeschützen, 19 Mitrailleusen
und dem dazu gehörigen Train in die Schweiz.

9. Die Belagerung von Paris begann am 18. September, das Bom¬
bardement am 27. Dezember 1870 und dauerte 22 Tage. Getötet wurden
infolge desselben 53 Männer, 23 Frauen nnd 31 Kinder — 107. Ver¬
wundet 201 Männer. 92 Frauen 36 Kinder — 329. Im Ganzen 436
Personen. Als die Engländer Kopenhagen beschossen, obgleich ihnen Däne¬
mark nichts gethan hatte, zerstörten sie innerhalb 5 Tagen 305 Häuser,'
und kamen 2000 Menschen um das Leben.

10. Der Verlust Frankreichs an Toten betrug im ganzen Kriege auf
den Schlachtfeldern in Frankreich selbst oder infolge der Verwundung
75 000, in Deutschland 15 000, in der Schweiz 1700 Mann; zusammen
91 900 Mann. Der Verlust Deutschlands betrug 127 897 Mann, wo¬
runter 40 881 während des Krieges Gestorbene.

11. Durch den Frieden von Versailles gewann Deutschland ein
Gebiet von 14 508 qkm mit 1750 Gemeinden, worunter 20 Städte und
eine Bevölkerung von 1 600 000 Seelen.

§ 242.

Deutschland als Kaiserreich.
(Seit 1872.)

682) Die Einmütigkeit aber, mit welcher ganz Deutschland
aufstand, um die Anmaßungen gegen Frankreich von sich abzu¬
weisen, konnte nicht verfehlen, auch auf die inneren Verhältnisse
einzuwirken. Es mußte das Verlangen nahe liegen, die Früchte
der glorreichen Siege, welche unter Preußens Anführung erfochten
wurden, auch für die Zukuuft festzuhalten, um, was durch Einig¬
keit gewonnen wurde, nicht später wieder dnrch Uneinigkeit zu
verlieren. Es mußte das Gefühl erwachen, daß Deutschland, so
lange es einig ist, auch im stände sei, jedem äußern Feinde Trotz
zu bieten, damit aber auch das Verlaugeu, diese in der Not be¬
wiesene Eintracht durch eilte Verfassung den Nachkommen zu
sichern. Darum traten auf Anregung des König Ludwig II.
von Bayern sämtliche deutsche Fürsten und freien Städte zusammen,
um ein neues deutsches Reich zu gründen und übertrugen die
Kaiserwürde erblich dem Könige Wilhelm I. von Preußen und
feinen Nachfolgern. Am 18. Januar 1871 wnrde im Feindes¬
lande im Schlosse der französischen Könige zu Versailles das
Deutsche Reich proklamiert. So hatte Gott gefügt, daß der
König von Preußen, in dessen Residenzschloß zu Berlin der
Kaiser der Franzosen den Frieden diktieren wollte, in dessen
Schloß zu Versailles die Kaiserkrone aus den Händen der
deutscheu Fürsten und der Vertreter des Volkes entgegennahm.
In einer Ansprache an das deutsche Volk zeigte Kaiser Wilhelm


